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Mehr ihme, Schönl, vmb alhero geliferte 
  1000 Ganze Zieglstain, dz Hundert per 36 kr., 
  dann 600 Halbe Zieglstain, dz Hundert per 
  26 kr., vermög 

    fl.          8  36  
 
Georg Schamberger, Ambtspott, ist mit 
  dem 10. Extr. nacher Minchen abgeferttigt 

          102worden, deme für Lauf- vnnd sig. 
  Warttgelt Inhalt datirter Pottnzetl 
  den 18. Octobris 1679 eruolgt   fl.          3  20  
 

Gepey  Georg Clarherrn, Zimmermaister, vnnd dessen 
          103Gesölln wegen verferttigter Schlacht beim Holzgartten 

  lauth Scheins den 30. 7ber 1679 bezalt fl.        34  36  
 Huius fl.        57    2  

 
[fol. 44r] 

 
        104Dennen 24 ordinary Knechten ihren 14tegigen 

  Sold verraicht mit    fl.        99    
 
Mehr 8 Helfferkhnechten, welche vf 
  dem 4ten Gschier ain Sud Pier verricht, 
  iedem ain, thuet      fl          8    

 
Dem Stattmiller    fl.           6  40  

 
Thonaumillern    fl.           8    
 
Prandweinprennern    fl.           4  30  
 
Dessen Gehilffen per 10 Täg   fl.           2  30  
 
Prunwarthen     fl.          3  50  
 
Hanns Jungmayr, Christoph Jung- 
  mayr Lehenpauer, Vlrich Stichhueber 

Ainzig   vnnd Jacob Thiernhueber, deren yeder 11 Tag 
          105im Neupau Malz eingefasst, haben 

  empfanngen für 44 Taglohn zu 12 kr. fl.           8 48  
 
So sinnd in disem Extr. erkhaufft worden 
  704 Schaf 4 Mezen Waiz, hirumben 
  außgelegt vermüg Casstenregisters  fl.    10908 40  

   Huius fl.          34 41  

                                                 
102 Randbemerkung: „Pottnlohn“. 
103 Randbemerkung: „Schlacht beym / Holzgartten“. 
104 Dieser und die folgenden sechs Absätze sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer um-

fasst und mit der Randbemerkung „Sold“ versehen. Diese Darstellung ist aus technischen Gründen hier 
nicht möglich. 

105 Randbemerkung: „Malzeinfassen“. 


